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Sonnabend den 10. September.

Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 2411 Es kömmt in letzter Zeit sehr häufig vor, daß ehemalige Soldaten, Invaliden re. sich direct
an Se. Königl Hoheit den Prinz-Regenten oder an andere Behörden wenden, aber bei diesen Anträgen
früher ertheilte Bescheide vei«schweigen, oder deren Beifügen verabsåumem Jch sehe mich daher veranlaßt,
die Königi. Bataillone aufzufordern, durch die Herren Landräthe oder aus andere geeignete Weise dahin
zu wirken, daß dies für die Folge vermieden wird.

Gesetzlich verwirft derjenige, welcher bei neuen Anträgen die früher ertheilten Bescheide verläng-
net oder fortläßt, das Recht auf Antwort, was den Leuten einzuschärfen und ihnen mitzutheilen ist,
daß dies Verfahren in der Sache selbst ihnen keinen Nutzen bringt, da alle Anträge doch bis zur letzten
Instanz gelangen. � Die sämmtlichen Invaliden:Angelegenheiten nehmen so viel Zeit in Anspruch, ver«
ursachen so viel Schreiberei, daß jedem Mißbrauch energisch entgegengearbeitet werden muß, und werde
ich für die Folge, mich streng an das Gesetz haltend, denjenigen, welche nicht vorschristsmäßig ihre Ge-
suche anbringen oder die nöthigen Papiere absschtlich fortlassen, keine Antwort mehr ertheilen.

Breslaty den 1. Sevtember 1859- zller General-Jenaer nnd Zllrigade-Clommandeur.
Ciroulirt bei den Königs. Dandwehr-Izatuill«onen. gez. von Ploetp
Ciroulirt sp. r. bei den Lltöniglichen 4 Compagnien

mit dem ergebenen Auftrage, die vorstehende Verfügung den KönigL Landraths-Aemtern zur Einsicht
vorzulegen, damit dieselbe event. in den Kreisblcittern zur Ausnahme und dadurch zur Kenntniß der
Invaliden gelangt. Brieg, den 2. September 1859.  g2z�! V« Fehtettthekls

Abschrift vorstehender Verfügung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Magisiräte und Dorfgerichte
mit dem Auftrage, die Veteranen und Militair-Jnvaliden hiernach auf geeignete Weise zu belehren.

Namslau, den 7. September 1s59.
M 242] _ Betrifft die Klassenfteucr-3u- und AbgangsgLiften pro I. Semester.

Diejenigen Dorfgerirhte, welche Duplicate von der Klassensteuerssui und AbgangssListe I. Se-
mesters dem Landräthlichen Amte eingereicht haben, empfangen dieselben, nach erfolgter Festsetzung der
Königl Regierung, mit dem morgenden Kreisblätterboten zurück; wohingegen diejenigen Dorfgerichtq
welche Mk« DUPUME eingereicht haben, angewiesen werden, dieselben so schleunig als möglich zur Be-
richtigung annoch einzureichen.

�Ramälau, den 9. September 1859.

Der Königliche Landratlx Salice Conteffrn

_ S t e cf b r i e f.
3011191. Kreis-Gericht zu Poln.-Wartenberg, den 12. August 1859.

An dem Tagearbeiter Carl Pissors, früher in AltiFestenberg und von dort angeblich nach
Breslau»verzogen, svll wegen Diebstahls eine einwöchentliche Gefängnißstrafe vollstreckt werden. Sein
9191111001119� Zlvfsykbslk fst nicht zu ermitteln. � Wir ersuchen, ihn Behufs der Strafvollstreckung an
MS oder OF! dle necl!¢e Gittitbtöbebörbe, welche uns hiervon Kenntniß geben wolle, Gbbüütffr�.

Signalement. Alter: 22 Jahre; Religion: evangelisch. Alles Uebrige unbekannt.
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s Nothwendiger Verkauf.
Das dem Tischler Michael Gast zu Hitschfeld zugehörige Grundstück No. 39 von Ober-

Reichen, abgeschåtzt auf 70 Thlr., zufolge der, nebst Hypethekenschein und Bedingungen, im Prozeß-
bureau einzusehenden Tau, soll am 26. September 1859, Vormittags 11 Uhr, an ordentlich«
Gerichtstelle subhasiirt werden.

Die unbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, sich zur Vermeidung der Präelufien
spätestens in diesem Termine zu melden.

Der dem Alufenthalte nach unbekannte Gläubiger: Maurer Carl Gottlieb Zimmer, wird
hierzu öffentlich borgelabett.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbucht nicht ersichtlithen Realforderung aus
den Kaufgeldern Befriedigung suchen, haben ihren Anfpruch bei dem SubhastationssGericht anzumelderk

illa-neun, den II. Juli 1859. gänigi. Kreis-Gericht. Erste Mitteilung.
Zur Unterstützung der Abgebrtrnnteri sind ferner eingegangen:

Geldbeitråga Gem. Bankwirz I0 tlr., Hi: Pastor Baumgart in Weitsdorf I Thlr., Gem. Sephienthal 2 tlr.,
Gem. Grdmannsderf I tlr. 28 sg. 3 pf., 60m. Schmiedeberg 5 tlr., Gem. Lüben 15 tlr., Gem. Patschkau 25 tlr., Gem.
Mittelwalde 10 tIr. 10 sg., Gem. Schroda 3 tlr. 6 sg. 6 pf., Gem. Neusalz 22 tlr., Gem. Regasen 8 tlr. 22 sgr. 6 pf.,
Gem. Goldap 6 tlr. 4 sg. 6 pf., Gem. Stroppen I tlr. I5 sg., LandmAmt Trebnitz 25 tlr., Sichla�sche Reseurce-Gesell-
schaft 4 tlr. 10 sgr. 6 pf., Ungenannt 10 sg., Gem. Jakebsdorf 2 tlr. 21 sg. II pf., Gem. Eisdorf 2 tlr. I8 sg. 6 pf.,
Gem. Gnesen 6 tlr. 23 sg. 6 pf., Gem. Friedeberg 28 tlr. I2 sg., Ungen. Schmalminken I tlr., Gem. Naumburg 25 tlr.
27 sg. 6 pf., Gem. Spieß 30 tlr. 16 sg. 6 pf., Appun für Lieder-whom 26 sg., Bach er Gomp. in Mainz 6 tlr., Gem.
Schmegrau I tlr. 24 sg., 60m. Gteiwitz 10 tlr. 12 sa., 60m. 60tte6berg 6 tlr., Dr. Bauer in Berlin I5 tlr., Gem. Jn-
stetburg 6 tlr. I2 sg., Gem. Pillkallen 4 tlr. 27 sg. 6 pf., Samml. des Hm. Hirsemenzel in Jauer 6 tlr. I5 sg., Gern.
Landsberg O.-S. 2 tlr., Gem. Oppeln 77 tlr. 14 sg. 6 pf., Gem. Peiskretscham 5 tlr. I5 sg., Gem. Nawitsch 4I tlr.-
Gom. Geldern 4 tlr., Gem. Wittenberg 5 tlr., Gem. Ottelsburg 5 tlr. 24 sg. 6 pf., Landr.-Amt Reichenbach 50 tlr.,
Landrxzcmt Zeit; 5 tlr. 3 sg., Lamm-Amt Neustadt O.-S. 10 tlr. 20 sg. 3 pf., Hi: Diakenus Weingårtner in Vreslau I tlr.-
sprivat-Dezent Or. Dr. Numpelt in Breslau I tlr., Or. Kallinke in Weidenbach 2 sg. 6 pf., Gem. Brieg 24 tlr. 15 sgr.,
Gem. Lauban 23 tlr., Gem. Woitsdorf 3 tlr. I7 sg. 10 pf., Samml. des Gdrlitzer Anzeiger 5 tlr. 5 sg., �gar. Pastor Za-
charias in Neinersdorf I tlr., LandrxAmt Waldenburg I tlr. 4 s· ., Gem. Friedeberg a. O» 3 tlr., Gem. Sohrau·I4 tlr. I7 sg.,
For. Pastor Kellner in Schwirz 13 tlr., Gem. Punitz 5 tlr. 2 sg. 7 pf., Gem. Goldberg 33 tlr., Gem. Kustrin I5 tlr.,
Gem. Leobschirtz 40 tlr., Gem. Danzig 31 tlr. I5 sg. 6 pf., Gem. Krossen I tlr. 25 sg., Gem. Guben 53 tlr. 9 sg. 3 pf.,
Gem. Ottmachau I0 tlr., Gem. Eisleben 5 tlr. 22 sg. 6 pf., Gem. Sennenburg 4 tlr., Gem. Wollftein 6 tlr. II sg.,
Landr.-Amt Spremberg 3 tlr., Lande-Amt Schweidnitz 8 tlr. 28 sg. 9 pf., Dr. Jendritza in Schmiedeberg 3 tlr., Einneh-
mer Jenbritza bei Tarnowisz I tlr., Gem. Damnig I tlr. 9 sg., Dem. Gr.-Butschkau 5 tlr., Gem. Gr.-Butschkau 7 sg. 9 pf.,
Gem. Polkewitz 3 tlr. 21 sg. 5 pf., Gem. PolnxMarchwitz 6 tlr. I4 sg. 3 pf., Gem. Herzberg I tlr. I9 sg. 4 pf., Gem-
Kl.-Steinersdorf I tlr. I sg. 4 pf., Gem. Lerzendorf 3 tlr. 10_ sg., Gem. Hdnigern 7 tlr. 6 sg., Gem. Greuzenderf
2 tlr. 6 sg. 5 pf., Gem. Bachervitz 2 tlr. 27 sg. 6 pf., Dorn. Lerzendorf I8 sg. � Zusammen 853 thlr. 12 sgr. 10 pf. �-
Gesammtsumme mit den früher angezeigten Beiträgen: 4076 thlr. 4 sgr. 9 Pf.

Roms-lau, den l. September 1859. Das Utttcrstützungs-Cvmiiö.

GafthofseEroffnuu g.
Den hohen Herrschaftem se wie einem sehr geehrten Pirblicum Namslacks und der Umgegend

die ergebene �llnöeige, daß ich den neu erbauten, am Ringe gelegenen
K� Gasthof zur goldenen Krone.

pachtmeise übernommen und am heutigen Tage eröffnet habe. Bei aufmerksamer und billiger Bedienung
werde ich den Wünschen meiner geehrten Gciste stets entgegen kommen, und bitte um gütigen Besuch.

Narnslam den 10. September 1889. Vcshclds

Schwarzseidene Hcrrenhäta
nach neuester englischer Faeom find wieder in großer Auswahl ein-
getroffen Und empfehle felbe einer geneigten Beachtung

S. Biclfchowsktx
, · Drei Stück Eichen, in Stärke von 93 Kubikzell,Elbo-Caytar eine Quantität Spundbretter und Beinen,

von erster Sendung, in sehr schonet Qualität empfing ¢nd zu verszkaufewbei Ritt,
und empfiehlt:  Wechmamh s Bretthändlerin Jqkeb6derf.
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Die Magdebnrger Feuerversicherungs-Gesellsrhaft
übernimmt zu billigelh festen Prämien Versicherungen gegen Feuersgefahr sowohl in Stühlen, als auf
dem Lande, auf bewegliche und unbewegliche Gegenstände. · »

Jn der Billigkeit ihrer Pramiensatze steht dieselbe gegen keine andere folide Anstalt
nach, auch gewährt sie bei Versichcruugen auf längere Dauer bedeutende Bortheile

Bei Gebåude-Versicheriingen ist dieselbe bereit, durch Uebereinkunft mit den Hypothekglåubigern
deren Jnteressen fiir den Fall eines Feuerschadens auf? Vollständigste zu sichern, in welcher Beziehung �m,
selbe besonders vorsorgliche  Einrichtungen getroffen hat.

Ueber die sehr blühenden Zustände der Gesellschaft giebt der nachfolgende kurze Auszug aus dem
diesjährigen Rechnungs-Abscl!lusse Vollständige Auskunft.
Auszug ans deni Abschliisse der Niagdeburger Fenerversicljeriings-Gesellschaft fiir das Rechnnngsjahr 1858.

Grund-Kapital, vermehrt zufolge Nachtrag vom 8. März 1854 zum Vevidirten Statut auf
· �nf Millionen Thaler ist von der zwanzigsten ordentlichen General-Versammlung am 26. MaiDie Erhohung auf Fu

2,0a0,000 Irr-g .- «z,g,, .-

1957 beschlossen und die bezüglichen Anträge liegen den Kdniglichen Staatsbehörden Behufs Erwirkung der Allerhdchsten
Bestätigung vor.

Reserven: 
Kapital-Reserve . . . . . . . . . . . . . . . .

Prämien-Reserve . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Brandschaden -.N«eserve . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .

Betrag sämnitlicher baar vorhandener Reserven
xriiinienkReferve der noch zu vereinnahmenden ramien

erficherungen . . . . . . . . . . . . .. 753,743,972 » » _
1,406,446 MS .

437,441 « 8 » 1a ,,

Bezahlte Brandschådem einschließlich des Vortrages für noch schwebende. . ..
Der iinterzeichnete Agent nimmt Versicherungs-Anträge gern entgegen iind wird jede

uziiiiie dex·iiii Eahre 1858 laufend gewesenenPraiiiien-EinnalZFme: baar . .. ..   . ..
Vortrag aus dem Jahre 1857 . . ..

kiinft bereitwilligst ertheilen.
Reichthal, den 1. September 1859.

12,208 Mk 24 .5J-10 H;-
. 493,856 � 20 � 1 �

92/000 » � « "" II
5980655114514 .11 .1,364,«237 H« M

«
«

« 29 « «&#39;

man Hm
1,863,887 « 10 « 3
1,330,383 /I e« » 2 «

weitere Aus-

 I

Carl Paulifclp
Agent der Magdeburger Feuerversicherungs-Gesellschaft,

zugleich Agent der Magdeburger HagelversicherungæGesellschaft,
A u c t i o n.

Den 19., 20. und 2l. Septeaiber d. J» Vor«
Mittags von 9 Uhr ab, werden in Reichthal die
zum Nachlaß des Apotheker Zölffel gehörigen Ge-
gensiånde, bestehend in 2 Wand-Uhren, Porzellam
Gläsern, Kupfer, Messing, Blech, Eisen, Zinn,
Leinenzeug, Betten, Nieubles, Kleidungsstückem
Hausgeråthety Cigarren, 10 Flaschen Rom, 11 Fla-
schen Wein, einem Flügel-Instrument und 126 Stück
Blumen in Nåpfen, offentlich gegen sofortige Zah-
lung versteigert werden. ·

Namslau, den 1. Septbn 1859.
Raube,

AuctionsMCommissarius v. c.

Die geehrten Bauherren erlaube ich mir auf
mein CommissionsEager von allen Sorten ge:
schmiedet-en Nägeln, auch Haspen-Nägel,
unter Zusicherung der billigsten Preise, aufmerksam
zu machen; von der Billigkeit der Nägel möge Bei-
gpkfkkswkkls tmchstehender PreisiCourant den Beweis
ie ern:

Ganze Brettnägel das Zpack  ä 5 Schock! 20 Sgr.
3� - - 15 s-
72 -
74 Lattennägel

I 9292 I 
L . 13 |

s  -

J« Friedlåuden

Srhiielbspiriluskkieinigung 
oder

kalte· Entfnseliiiig des jungen nnd rohen KartosfebSpis
ritus und Branntweins binnen wenigen Stunden

auf dem Lagerfassh selbst auf dem Wagen während des
Fahrens � so daß er vollkommen rein und sehr ersrischenden,
weinigen Geruches und Geschmackes, sowie zu allen feine»
Fabrikatem als Liqueureiy Cssenzen, Elixirem sparfums,  Sog:
iiacs, Vums 2c. nach den mitfolgenden Borschriften geeignet
ist. Dies »kostet pro· Eimer ein Paar Silbergroschem Diese
Borschrift ist für Spiritusfabrikantem Engroistem Lieferanten,
Destillateure, Gastwirthe, Marketender &c. von unschätzbarem
Wertha Der so bereitete Trinkbranntwein ist der sogenannte
alte echte Korn. �- Das Honorar beträgt nur 3 :Thlv. �
Näheres nebst Beträgen u. unserem Geschäftsprogramm gratis.
Das landmirthschufti. nnd technische JndnstriesCointoir

von Wilhelm Schillec 3: 111011111.
in Freistadh Schlesien.

Grundstiieks - Verkauf.
Ein Grundstück, in der hiesigen polnischen Vop-

siadt gelegen, circa vier Morgen guten Ackkks nebst
einem Bauplatz und Obsigartem ist zu verkaufen.
Reflectanten erfahren Näheres durch B. v. Ostrzycki
in Beet-lau, Neue Gasse Nr. 1.

Alle Sorten moderne Briefpapierh Gratulas
tionss und Einladungskartem spathendriefh sowie
auch Trauerbriefbogem dergleichen Karten und  Sau:
verts empfiehlt: « N. Lange, im Mohren.



Jn hiesiger Buchdruckerei ist zu haben:

180

Was fiel! die Schlefier vom alten Fritz erzählen.
Original-Lebensbilder aus dem Munde des Volkes.

Bisher noch nie gedruckt. Herausgegeben von Otto gfald!.
Preis 12 �/2 Sgrx

Es ist mein Wunsch, Knaben, die das Gymnas
sium später besuchen wollen, den nöthigen vorbe-
reitenden Unterricht in Privatstunden zu erweisen,
sowie auch, sollte sich Gelegenheit finden, Mädchen
in Französisch und Englisch zu unterrichten. Auch
möchte meine Schwester, die Anfang October hier
eintrifft, in der Anfertigung weiblicher Arbeiten Un-
terricht geben. Hierauf Reflektirende wollen gefäl-
ligst im Laufe dieses Monats Vormittags 1l�l2
Uhr in meiner Wohnung  im schwarzen Adler! mir
Anzeige davon machen.

Adams-lau, den 8. Septbr. 1859.
Schiebeh Rector.

Gafthaus-Verpachtung zu Giesdorf
Das hiesige, an der OelssKreuzburger Chaussee

gelegette Gasihaus, mit ungefähr 6 Mrg. Garten,
Acker und Wiese, soll vom l. Jan. 1860 ab ander-
weitig aus 3 Jahre, mit Vorbehalt des Zuschlages,
meiftbietend verpachtet werden. Der Termin hierzu
findet den 20. Septbr. c. Nachmittag 2 um� beim
hiesigen Wirthschafts-Amte statt, woselbst auch cau-
tionsfähige Pachtluftige die Bedingungen jederzeit
einsehen können. Das Wirthfchafts-Amt.

Frifch gepreßte äliapskuche»n,»
rohes u. beftraffcncrtes Ruböl, ebenso
MaschinemOel

emp�ehlt zu zeitgemäß billigen Preisen
rlte Esel-Fabrik u. Yinfsmerie

von Oelsner & Lipmann in Oels

Holz-Auctiou.
Donnerstag, den 15. Septbn c.� Vor-

mittag 9 Uhr, sollen in dem Eckersdorfer For:
stets, unweit des Vorwerkes Schmiedeberg, an
der Nassadeler Grenze, 300 Klaftern trockenes Kie-
fernsScheitholz gegen gleich daare Bezahlung meist-
bietend verkauft werden.

Mivaryktpreife der Stadt Nanrslau am 7. September I859.

Unterzeichneter empfiehlt sich zur Eindeckurtg der «
Gebäude mit C. Häuslersscher HvlzsCements
Bedachunxp welche Durch Jahre lange. Erfahrung
sich als eine seuerfefte, wasserdichte und billige Be«
dachung bewährt hat. � Ein Probe-Modell eines
solchen Daches liegt zur gefälligen Ansicht bei Hm.
Kaufmann Wechmann aus, welcher auch jederzeit
nähere Auskunft hierüber zu ertheilen die Güte ha-
ben wird.  Schmidh Klempnermeisteru

Brieg. Zollstraße No. 2.

Einem hohen Adel und geehrten Publikum zeige
ich hiermit ergebenst an, daß ich von meiner Reise
aus Polen zurückgekehrt bin und bitte daher, mir
das früher geschenkte Vertrauen wieder aufs Neue
zu Theil werden zu lassen; meine Wohnung ist in
der Krakauer Vorstadt, dem Landrath-Amte gegen-
über. Bttfarofsktx Tischlermeister
» Zu dem auf Sonntag den H. d. Alte. stattfin-
denden Erntekranzfeste und Tanzvergnügen ladet er-
gebenst ein: i Wohl, Kassetien

Zum Gänse- und Enten-Abendbrot auf Donners-
tag den 15. d. Mts. ladet ergebenst ein:

F. Scheurich, am Ringe.

Lehrlings-  Befund!.
Ein gesitteter, mit den erforderlichen Schulkennti

nissen versehener Knabe, welcher die Handlung erler-
nen will, findet sofort ein Unterkommen. Das Nä-
here ist zu erfahren in der Exped d. Bl.

Preise der Cerealien in Breslarf
am 8. September.

H« |

j-

II«
Weißer Weizen 75 66 52 Hafer. . . . . 25 22 19
Gelder dito 69 61 52 Erbfen . . . . 62 56 46
Roggen . 48 44 39 Winter-Raps 80 75 70
Gerste. . . . . 39 34 26 Sommer-Raps 65 62 58

Spiritus loco ohne Faß 9&#39;/4 THE«
Kartoffeln vr. Sack 18��25 Sgr., pr. Metze 1��174 Sgn

-j--.-�«

Weizen. Noggen Gaste. Hafer. Erbfem FKartoffu Stroh. Heu. Butter.
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